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Wasser- und Bodenanalysen

Am Montag, den 17. August 2026 bietet die AfU 

e.V. die Möglichkeit

in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr in Weißenberg,  
  im Rathaus, A.-Bebel-Platz 1,

                 von 13.30 - 14.30 Uhr in Neschwitz, in  
 der Naturschutzstation, Park Nr. 1

       und von 16.00 - 17.00 Uhr in   
 Hoyerswerda, in der Volkshochschule,
                Lausitzer Platz 4  

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.

Gegen eine geringe Kostenbeteiligung kann das Was-
ser sofort auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration 
untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes 
Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasser-
flasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwerme-
talle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität 
überprüft werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nähr-
stoffbedarfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist 
es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Bo-
den auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm 
der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung 
stehen.

Warum gibt es im August Sternschnuppennächte? 
Wer unerfüllte Wünsche hat, sollte auf die Sommer-
nächte um den 12. August hoffen. Denn in diesem Zeit-
raum sind die sogenannten Perseiden zu sehen. So 
nennt man die Sternschnuppen im August, die angeb-
lich vom Sternbild Perseus ausgehen. Das ist jedoch 

ein Irrglaube. Vielmehr 
kreuzt die Erde zu die-
ser Zeit die Umlaufbahn 
eines Kometen, der ein großes Staubband 
hinter sich herzieht. Diese Partikel verglü-
hen in der Erdatmosphäre und bescheren 
uns einen regelrechten Sternschnuppenre-
gen. Deshalb gilt nun für Romantiker und 
Hobbyastronomen: raus in die Dunkelheit, 
Sternschnuppen abwarten und sich etwas 
wünschen. Glawion/DEIKE


